
Halbjahresfinanzbericht 

für den Zeitraum 1.4. – 30.9.2016



I. Kennzahlen

1. Halbjahr per 30. September 2016
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Halbjahr per 30. September Abweichung 
Absolut2016 2015 in %

Umsatz TEUR 395 374 21 5,6 
Betriebsergebnis TEUR 171 163 8 4,9
Ergebnis nach Ergebnisanteilen TEUR 1.505 823 682 82,9
anderer Gesellschafter TEUR 1.505 823 682 82,9
Bilanzgewinn TEUR 2.223 486 1737 357,4
Abschreibungen auf Sachanlagen 
und immaterielle Vermögensgegenstände

TEUR -1 -1 0 0

Cashflow gesamt TEUR 0 0 0 0
davon Cashlow aus der 
laufenden Geschäftstätigkeit

TEUR -27 1 - -

MitarbeiterInnen (per 30.9) Anzahl 3 3 0 0
MitarbeiterInnen (im Jahresdurchschnitt) Anzahl 3 3 0 0
Vorzugsaktien per 30. September Anzahl 750.000 750.000 - -
Stammaktien per 30. September Anzahl 1.500.00 1.500.00 -
Kurs Vorzugsaktien per 30. September EUR 5,99 6,00 - -
Kurs Stammaktien per 30. September EUR 8,50 7,25 - -



II. Lagebericht

Sehr geehrte Damen!
Sehr geehrte Herren!

Nachfolgend finden Sie den Halbjahresfinanzbericht für das Ge-
schäftsjahr 2016/2017 der Gurktaler AG, die seit dem 8. Februar 
2013 an der Wiener Börse notiert.

Die Wirtschaft in der Europäischen Union konnte 2016 nicht an 
das Wachstum des Vorjahres anknüpfen. Für 2016 erwartet man 
ein BIP Wachstum von 1,8 %. Unsicherheitsfaktoren wie der Brexit,  
Terroranschläge in Europa sowie der Krieg in Syrien haben die Aus-
sichten auf das 2. Halbjahr 2016 global eingetrübt und sich auch 
auf die europäische Konjunkturentwicklung ausgewirkt. 

Entgegen der ursprünglichen Prognosen wurde das Wirtschafts-
wachstum in Österreich für 2016 nach unten auf 1,4 % revidiert. 
Die Ursache hierfür liegt darin, dass die Belebung des privaten 
Konsums trotz Einkommensteuerreform und niedriger Inflation ge-
ringer als erwartet ausgefallen ist. Die Arbeitslosenquote in Öster-
reich liegt 2016 bei 6,0 % nach der Eurostat Methode, wobei man 
von einem weiteren Anstieg ausgeht (Quelle: OeNB). 

In Deutschland erwartet man für 2016 ein BIP Wachstum von 
1,6 %. Die Arbeitslosenrate liegt mit 4,6 % deutlich unter dem Wert 
in Österreich. Die öffentlichen Ausgaben für Flüchtlinge, der priva-
te Konsum sowie niedrige Energiepreise wirken sich in Deutschland 
belebend auf die Wirtschaft aus (Quelle: Europäische Kommission). 
 

In Ungarn geht man für 2016 von einem Wirtschaftswachstum von 
2,1 % aus. Dieses Wachstum liegt allerdings unter dem Wert des 
Vorjahres aufgrund geringerer Investitionen aus EU-Mitteln. 
Die Arbeitslosigkeit fiel im September 2016 auf 4,9 % und liegt 
somit unter dem EU Durchschnittswert (8,6 %). Der Forint-Kurs hat 
sich gut entwickelt und konnte sich im Jahresverlauf bei geringer 
Volatilität in einer Bandbreite von EUR/HUF 310-315 stabilisieren, 
seit August zu EUR/HUF 310 und noch kräftiger gegenüber dem 
EURO.

Unser Ziel ist es weiterhin die Marken der Gurktaler AG weiter-
zuentwickeln und neue Marktchancen aufzuspüren und damit 
unsere Kompetenz im Kräutersegment zu verstärken. Mit diesen 
Zielen sehen wir dem 2. Halbjahr des Geschäftsjahres 2016/2017 
mit Zuversicht entgegen.
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umsatz

Die Umsatzerlöse aus der Verpachtung des operativen Ge-
schäfts mit den Marken Gurktaler Alpenkräuter, Leibwächter und  
Rossbacher betragen im 1. Halbjahr des Wirtschaftsjahres 395 
TEUR nach 374 TEUR bzw. +5,6 % zum Vorjahr.

Die Umsatzentwicklung des zugrundeliegenden, verpachteten 
Geschäfts zeigt nach 2 Quartalen ein leichtes Wachstum, das ins-
besondere aus dem Inland und hier überwiegend von den Marken 
Leibwächter und Gurktaler herrührt.
Aufgrund der Dominanz des Weihnachtsgeschäfts in diesem Seg-
ment, kann zu diesem Zeitpunkt noch keine aussagekräftige Pro-
gnose zu den Umsätzen aus Verpachtung für das gesamte Wirt-
schaftsjahr gemacht werden.

ERGEBNIS

Das Betriebsergebnis beträgt zum 30.9.2016 171 TEUR gegenüber 
163 TEUR im Vergleichszeitraum des Vorjahres.

Der Gewinn vor Unternehmenssteuern unter Berücksichtigung des 
Gewinnanteils der at Equity konsolidierten Unternehmen und der 
Finanzierungserträge und -aufwendungen steigt von 851 TEUR im 
Vorjahr auf nunmehr 1.534 TEUR.

Einen wesentlichen Einfluss auf den Gewinnanteil der at Equity 
konsolidierten Unternehmen hat der Teilkonzern der Firma Zwack 
Unicum Nyrt.. Der Bruttoumsatz dieser Firma lag bei 11,0 Milliar-
den Ungarischen Forint und stieg damit um 16,8 % gegenüber dem 
Vorjahr. Der Nettoumsatz lag bereinigt um Verbrauchssteuern bei 
6,5 Milliarden Ungarischen Forint nach 5,5 Milliarden Forint im 
Vorjahr, was ebenfalls einem Zuwachs um 16,8% entspricht. 
Der Markt ist zuletzt mit +2,4% leicht gewachsen (Quelle: ACNiel-
sen), wobei Premium- und Qualitäts-Produkte prozentuell zwei-
stellig wachsen, jedoch Produkte in Preiseinstiegssegmenten um 
nahezu zweistellige Prozentsätze sinken. Die Firma Zwack Uni-
cum Nyrt. profitiert mit ihrem Portfolio überproportional von der 
Marktentwicklung.
Die Ertragsziffern aus dem operativen Bereich des 1. Halbjahres 
konnten gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres in 
Summe um 41,6% von HUF 711 Mio. auf HUF 1 Mrd. gesteigert 
werden. Das Ergebnis nach Steuern von Zwack Unicum Nyrt. lag 
gemäß IFRS bei EUR 1,6 Mio. nach EUR 0,6 Mio, im Vorjahr. 
Durch die Wichtigkeit des bevorstehenden Weihnachtsgeschäfts 
lassen sich derzeit noch keine Aussagen über das voraussichtliche 
Ergebnis zum Jahresende treffen, jedoch kündigte die Gesellschaft 
an, dass die Planzahlen mit Jahresende überschritten werden.
Der Ergebnisanteil an der Underberg GmbH & Co KG aus dem 
Wirtschaftsjahr 2016/2017 beträgt -210 TEUR nach EUR 203 im 
Vorjahr und ist nunmehr im Gewinnanteil der at Equity konsoli-
dierten Unternehmen enthalten.

Nach Ertragssteuern beträgt das Periodenergebnis der Gurktaler 
AG 1.505 TEUR im Wirtschaftsjahr 2016/2017 nach 823 TEUR im 
Vorjahr.

VERMÖGENS- UND KAPITALSTRUKTUR

Das Eigenkapital zum Halbjahresstichtag 30.9.2016 betrug EUR 
23,8 Mio. gegenüber EUR 22,5 Mio. zum Bilanzstichtag per 
31.3.2016 sowie EUR 22,1 Mio. zum Vergleichszeitpunkt des Vor-
jahres. Die Gurktaler AG verfügt mit einer Eigenmittelquote von 
84,1 % (80,8 % zum Bilanzstichtag per 31.3.2016 sowie 76,0 % per 
30.9.2015) über eine solide Eigenmittelausstattung.

Die Bilanzsumme per 30.9.2016 belief sich auf EUR 28,3 Mio. 
Zum Bilanzstichtag per 31.3.2016 lag die Bilanzsumme bei EUR 
27,8 Mio., zum 30.9.2015 bei EUR 29,1 Mio.

Die Aktiva sind bei den Anteilen an assoziierten Unternehmen 
in Höhe von EUR 12,6 Mio. entsprechend den oben angeführten 
Veränderungen durch die Dividendenausschüttung beim at Equity 
konsolidierten Teilkonzern Zwack gegenüber dem Vorjahr (EUR 
11,6 Mio.) gestiegen. Gegenüber dem 31.03.2016 sind sie um EUR 
0,3 Mio. zurückgegangen.

Es bestehen noch stichtagsbezogene, sonstige Forderungen aus ei-
ner vertraglich geregelten Rahmenfinanzierungsvereinbarung mit 
der Schlumberger Gruppe in Höhe von rund EUR 0,8 Mio..

Bei den Passiva gibt es per 30.9.2016 langfristige Bankverbind-
lichkeiten in Höhe von EUR 1,8 Mio. nach EUR 2,7 Mio. zum 
31.3.2016 sowie EUR 4,1 Mio. per 30.9.2015, die durch die Fi-
nanzierung des Kaufs der Marken Leibwächter und Rossbacher ent-
standen sind und mittlerweile durch eine stetige Tilgung in Höhe 
von EUR 1,8 Mio. pro Jahr reduziert wurden.

CASHFLOW

Der Nettozahlungsmittelfluss aus der betrieblichen Geschäftstätig-
keit ist hauptsächlich durch die Pachterträge und den Gewinnanteil 
des at Equity konsolidierten Teilkonzerns Zwack beeinflusst. Der 
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit ist geprägt durch die Til-
gung der Finanzierung der Markenkäufe. Es gab keine Investitionen 
im ersten Halbjahr des Wirtschaftsjahres.

INVESTITIONEN

Es gab im ersten Halbjahr des Wirtschaftsjahres keine Investitionen 
in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte.
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April – Sept. 2016 April – Sept. 2015
Verbundene Unternehmen Verbundene Unternehmen

in TEUR assoziierte
Unternehmen

übergeordneter 
Konzern

assoziierte
Unternehmen

übergeordneter 
Konzern

Umsatzerlöse 5 0 5 0
Sonstige Erträge 3 122 2 120

per 30.9.2016 per 30.9.2015

Forderungen 0 90 64 67
Verbindlichkeiten 154 13 74 0

Tabelle Nahestehende Personen und Unternehmen

MITARBEITER

Die Gurktaler AG beschäftigte im ersten Halbjahr des laufenden Ge-
schäftsjahres unverändert durchschnittlich 3 Arbeitnehmerinnen.  
Zum Stichtag 30.9.2016 waren ebenso unverändert 3 Arbeitneh-
merinnen beschäftigt.

Nahestehende Personen und 
Unternehmen

Der Konzern wird von der Underberg AG, Dietlikon, Schweiz  
beherrscht, die mehr als 75 % der Stammaktien (mehr als 50 % 
der Gesamtaktien) des Konzerns hält. Sämtliche Unternehmen des  
Underberg-Konzerns sind nahestehende Unternehmen.

AUSBLICK

Die bisherige Entwicklung im Kräutersegment bei den Marken  
Gurktaler und Rossbacher sowie Leibwächter kann nach aktueller 
Einschätzung fortgesetzt werden und sollte ein moderates Wachs-
tum insbesondere im Inland bringen.
Die starke Marktposition und Ertragslage von Zwack Unicum Nyrt. 
gegenüber dem Mitbewerb zeigte sich bereits in der Vergangenheit 
und lässt insbesondere für heuer eine sehr positive Entwicklung 
erwarten. 
Das auf die Underberg GmbH & Co KG entfallende Ergebnis war 
im Wirtschaftsjahr 2015/2016 schlechter als im Vorjahr und ergab 
für das Ergebnis der Gurktaler AG im Wirtschaftsjahr 2016/2017 
einen negativen Ergebnisbeitrag. Diese Gesellschaft ist nicht  

veröffentlichungspflichtig. Für das Wirtschaftsjahr 2016/2017 die-
ser Gesellschaft, das in das Ergebnis der Gurktaler AG im Wirt-
schaftsjahr 2017/2018 einfließt, wird mit einer positiven Entwick-
lung gerechnet.

Ein Rückschluss auf das Ergebnis zum Jahresende ist zum aktuellen 
Zeitpunkt aufgrund der wesentlichen Bedeutung des Weihnachts-
geschäfts nicht möglich.



EREIGNISSE VON BESONDERER BEDEUTUNG
NACH DEM STICHTAG 30.9.2016

Es gab keine Ereignisse oder Umstände, die einer besonderen Erläu-
terung bedürfen.

RISIKOBERICHT

Der Vorstand der Gurktaler AG hat ein umfangreiches, effizientes 
Risikomanagement etabliert. Ziel dieses Risikomanagements ist es, 
den langfristigen Unternehmenserfolg zu sichern und mögliche 
„Störfaktoren“ rechtzeitig zu erkennen. Da sich die Geschäftstä-
tigkeit der Gurktaler AG aus der Verpachtung des operativen Ge-
schäfts der drei Kräuterspirituosenunternehmen Gurktaler Alpen-
kräuter GmbH, „Rossbacher“ Vertriebs GmbH und Leibwächter 
Kräuter GmbH an die Schlumberger Gruppe sowie aus Finanzbe-
teiligungen an den Kräuterspirituosenunternehmen Peter Zwack 
& Consorten Handels-AG (damit indirekt an der Zwack Unicum 
Nyrt., Budapest) und an der Underberg GmbH & Co KG zusam-
mensetzt, lag der Fokus des Risikomanagements auf der Analyse 
der Pachtverträge und deren Verlängerung, unter anderem um die 
Warenverfügbarkeit abzusichern sowie der Bestimmung der Ri-
sikofunktion und sonstiger Funktionen der Gurktaler AG bei den 
oben angeführten Kräuterspirituosenherstellern. Das Risiko für das 
operative Geschäft liegt bei der Pächterin, der Schlumberger Wein- 
und Sektkellerei GmbH.

Ein weiteres Kernthema des Risikomanagements war das Beobach-
ten und die Absicherung des Kurses des ungarischen Forint, der die 
Beteiligungserträge aus der Peter Zwack & Consorten Handels-AG 
wesentlich beeinflusst.
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Kurs 31.3.2016  
in EUR  

Höchstkurs  
in EUR  

Tiefstkurs  
in EUR

Kurs 30.9.2016  
in EUR

Vorzugsaktie ISIN AT0000A0Z9G3 5,40 5,99 (30.9.2016) 4,35 (12.5.2016) 5,99
Stammaktie ISIN AT0000A0Z9G3  7,67 8,8 (27.5.2016) 6,70 (12.5.2016) 8,50

Tabelle GURKTALER AKTIE IM ÜBERBLICK

DIE GURKTALER AKTIE

AKTIENSTRUKTUR
Mehr als 75 % der insgesamt 1.500.000 Stammaktien sind im 
Eigentum der Underberg AG, Dietlikon, Schweiz, die somit 
ein Kernaktionär ist. 9,7 % aller Stammaktien werden von der 
Schlumberger AG gehalten. Die restlichen Stammaktien mit 
einem Stimmrechtsanteil von 15,2 % befinden sich im Streubesitz. 
Es befinden sich 750.000 Vorzugsaktien im Streubesitz.  

Gegenüber dem Bilanzstichtag am 31.3.2016 hat sich der 
Börsenwert der Gurktaler AG von EUR 15,5 Mio. um rd. 11,0 % 
auf EUR 17,2 Mio. erhöht. 



III. VERKÜRZTER  
KONZERNZWISCHENABSCHLUSS

KONZERNBILANZ ZUM 30. SEPTEMBER 2016
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30.9.2016 31.3.2016 30.9.2015
TEUR TEUR TEUR

AKTIVA

Langfristige Vermögenswerte
Sachanlagen 1 1 1
Immaterielle Vermögenswerte 11.911 11.911 12.588
Anteile an assoziierten Unternehmen 12.630 12.372 11.607
Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 2.914 2.914 2.914

27.456 27.198 27.110

Kurzfristige Vermögenswerte
Lieferforderungen 0 209 236
Forderungen gegenüber nahestehenden Unternehmen 90 140 132
Sonstige Forderungen 778 285 1.610
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 11 11 2

879 645 1.980

SUMME AKTIVA 28.335 27.843 29.090

PASSIVA

Konzerneigenkapital
den Anteilsinhabern der Muttergesellschaft zurechenbares Eigenkapital
Grundkapital 4.500 4.500 4.500
Kapitalrücklagen 17.139 17.139 17.139
Rücklage Neubewertungseffekte Abfertigungen -29 -29 -30
Angesammelte Ergebnisse 2.223 898 486

23.833 22.508 22.095
Langfristige Schulden
Finanzverbindlichkeiten 1.802 2.718 4.125
Passive latente Steuern 446 421 669
Rückstellungen für Abfertigungen 57 55 54
Übrige Rückstellungen 5 5 5

2.310 3.199 4.583

Kurzfristige Schulden
Finanzverbindlichkeiten 1.833 1.833 1.833
Lieferverbindlichkeiten 21 18 26
Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 167 57 74
Sonstige Verbindlichkeiten 167 195 196
Verbindlichkeiten aus Ertragsteuern 4 33 13

2.192 2.136 2.142

SUMME PASSIVA 28.335 27.843 29.090



Halbjahresfinanzbericht 8

Konzergesamtergebnisrechnung
VOM 1. APRIL 2016 bis 30. SEPTEMBER 2016

1. HJ 1. HJ
2016/2017 2015/2016

 TEUR TEUR

Umsatzerlöse 395 374
Sonstige betriebliche Erträge 125 130
Personalaufwand -169 -165
Aufwand für Abschreibungen und Wertminderungen -1 -1
Sonstige betriebliche Aufwendungen -179 -175
Betriebsergebnis 171 163

  
Gewinn- und Verlustanteile von assoziierten Unternehmen 
die nach der Equity-Methode bilanziert werden

1.411 760

Finanzierungserträge 6 12
Finanzierungsaufwendungen -54 -84
Ergebnis vor Ertragsteuern 1.534 851

Ertragsteuern -29 -28
Periodenergebnis 1.505 823

Ergebnis je Aktie aus dem Periodenergebnis, das den Anteilsinhabern des
Mutterunternehmens im Geschäftsjahr zusteht (in EUR je Aktie) 0,67 0,37

Periodenergebnis 1.505 823
Posten, die nicht ins Periodenergebnis umgegliedert werden können:
Neubewertungseffekte gemäß IAS 19 0 2
Steuern auf Neubewertungseffekte gemäß IAS 19 0 0
Sonstiges Ergebnis 0 2

Konzerngesamtergebnis 1.505 825

2016 2015
TEUR TEUR

Liquide Mittel zum 1.4. 11 1
Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit -27 73
Cashflow aus Investitionstätigkeit 1.369 1.942
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -1.342 -2.014

Liquide Mittel zum 30.9. 11 2

Verkürzte KONZERNGELDFLUSSRECHNUNG  
ZUM 30. SEPTEMBER 2016 und 30. SEPTEMBER 2015



Verkürzte Konzerneigenkapitalveränderungsrechnung  
für das 1. Halbjahr 2016 und das 1. Halbjahr 2015 
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den Anteilsinhabern der Muttergesellschaft zurechenbares Eigenkapital
 TEUR

Stand am 31.3.2015 21.330
Dividendenzahlungen -60
Jahresergebnis 823
Sonstiges Ergebnis der Periode:
Neubewertungseffekt gemäß IAS 19 2
Steuern darauf 0

Stand am 30.9.2015 22.095

Stand am 31.3.2016 22.508
Dividendenzahlungen -180
Jahresergebnis 1.505
Sonstiges Ergebnis der Periode:
Neubewertungseffekt gemäß IAS 19 0
Steuern darauf 0

Stand am 30.9.2016 23.833

GRUNDLEGENDE INFORMATIONEN

Die Gurktaler Aktiengesellschaft, Wien, Österreich, ist ein Tochter-
unternehmen der Underberg AG, Dietlikon, Schweiz. Der Sitz der 
Gesellschaft ist in Österreich, 1190 Wien, Heiligenstädter Straße 43.
Die Gurktaler Aktiengesellschaft notiert an der Wiener Börse. Der 
Konzernzwischenabschluss ist in tausend Euro (TEUR) aufgestellt.

GRUNDLAGEN UND METHODEN

Der Zwischenabschluss zum 30. September 2016 wurde in Überein-
stimmung mit den Vorschriften des IAS 34 und in Anwendung des § 
245a UGB nach den Vorschriften der am Abschlussstichtag gültigen, 
von der Europäischen Union übernommenen International Financial 
Reporting Standards (IFRS) aufgestellt. Der Zwischenabschluss wurde 
weder geprüft noch einer prüferischen Durchsicht unterzogen.

BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN
Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind 
grundsätzlich konsistent mit jenen aus dem Konzernabschluss zum 
31. März 2016 und in diesem beschrieben.
Im vorliegenden, verkürzten konsolidierten Zwischenbericht für das 
1. Halbjahr 2016/2017 wurden keine neuen bzw. geänderten IFRSs 
und IFRICs angewandt.

SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Die Gurktaler Aktiengesellschaft, Wien, ist ausschließlich in einem 
einzigen Geschäftssegment tätig, nämlich der Verpachtung der Ge-
schäftsbetriebe Rossbacher, Leibwächter und Gurktaler im Inland. 
Die Umsatzerlöse betreffen den Pachtzins.



Wien, 28. November 2016

Mag. Karin Trimmel
Vorstand
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IV. ERKLÄRUNG DER GESETZLICHEN 
VERTRETER

Ich bestätige nach bestem Wissen, dass der im Einklang mit den 
maßgebenden Rechnungslegungsstandards aufgestellte, verkürzte 
Konzernzwischenabschluss ein möglichst getreues Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und dass 
der Halbjahreslagebericht des Konzerns ein möglichst getreues 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns bezüg-
lich der wichtigen Ereignisse während der ersten sechs Monate des 
Geschäftsjahres und ihrer Auswirkungen auf den verkürzten Kon-
zernzwischenabschluss, bezüglich der wesentlichen Risiken und 
Ungewissheiten in den restlichen sechs Monaten des Geschäftsjah-
res und bezüglich der offen zu legenden wesentlichen Geschäfte 
mit nahe stehenden Unternehmen und Personen vermittelt.

FINANZKALENDER 2016/2017

28. November 2016 Halbjahresfinanzbericht für das Geschäftsjahr 2016/2017
31. Juli 2017 Geschäftsbericht über das Geschäftsjahr 2016/2017
12. September 2017 5. ordentliche Hauptversammlung 
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